Aus der Sitzung des Bau- und Wegeausschusses vom 29.09.2021

Info über die Gestaltung Friedhof Noviand/ Maring
Der Vorsitzende informierte den Ausschuss darüber, dass 5 Bänke für die beiden Friedhöfe bestellt wurden. 3 Bänke für den Friedhof Noviand, 2 Bänke für den Friedhof Maring. Weiterhin führte er aus, dass 2 Pappeln auf dem Friedhof Noviand zurückgeschnitten werden. Desweitern berichtete er über den Sachstand des Grüngutabfallbehälterstandortes in Noviand. Die Umsetzung erfolgt wie beim Ortstermin im April besprochen und wird im Oktober/ November 2021 vor Allerheilligen stattfinden.

Beratung über den Wiederaufbau des Bouleplatzes an der Turnhalle
Ortsbürgermeister Becker unterrichtete die Ausschussmitglieder über die Gespräche der Gemeindeverwaltung hinsichtlich eines neuen Standortes für den Bouleplatz. Er führte aus, dass sich die Gemeindeverwaltung einstimmig für den Platz neben der Schulsporthalle ausgesprochen hat. Bei einer Zusammenkunft mit der LAG Mosel (Herrn Goßler) wurde in einem losen Gespräch ausgelotet ob Fördergelder für ein solches Projekt bereitgestellt werden können. Hiernach eröffnete er die Diskussionsrunde. In einer angeregten Diskussion wurden weitere Plätze (Steigerturm, Sportplatz Siebenborn (derzeitiger Standort), Maring (Nähe Radweg) angesprochen, jedoch in der Abwägung der Vor- und Nachteile kristallisierte sich letztendlich der Platz an der Schulsporthalle heraus. In den weiteren Überlegungen wurde auch ein möglicher Pavillon inklusive Sitzmöglichkeiten vorgeschlagen. Ein Ausschussmitglied wies darauf hin, dass das Grundstück sich nicht im Gemeindeeigentum befindet. Sollten Fördergelder beantragt werden, so ist abzuklären, ob diese auch dem Nutznießer des Grundstückes gewährt werden. Ebenso ist die Erlaubnis zur Umgestaltung beim Eigentümer einzuholen.
Der Vorsitzende bedankte sich für den wichtigen Hinweis. Sobald die Genehmigung des Grundstückeigentümers vorliegt, wird über die weitere Ausgestaltung des Platzes beraten.

Beratung über Co-Working Space, aktueller Projektstand
Am 30.08.21 fand ein Ortstermin der Gemeindeverwaltung mit der LAG Mosel, Herrn Goßler, und Herrn Bauer vom Büro raumkom statt. Hierbei wurden die möglichen Räumlichkeiten (Tourismusbüro (hintere Räume) und Bürgerhaus Maring) in Augenschein genommen. Das Bürgerhaus ist für die Idee eines CO-Working Space am geeignetsten. Bevor jedoch in die Maßnahme investiert wird, sollte eine Bedarfsanalyse/-abfrage erfolgen. Die Abfrage erfolgt durch die Gemeinde. Die Testphase kann mit wenig finanziellen Mitteln (Schreibtisch, Stuhl usw.) realisiert werden.

Beratung über die nächsten Schritte zur Erschließung eines Baugebietes
Der Vorsitzende unterrichtete die Anwesenden darüber, dass Gespräche mit den Anliegern über die Erschließung des zukünftigen Gebietes geführt wurden. Die Anlieger, wie auch die Gemeindeverwaltung stehen dem Vorhabe positiv gegenüber. Im derzeitigen Flächennutzungsplan werden ca. 65% dieses Gebietes bereits als Mischgebiet ausgewiesen, dadurch ist eine zügige Umsetzung denkbar. Nach einer offenen Diskussion über Lärmpegel, Sportbetrieb und Gewerbebetrieb, wie auch der zukünftigen Infrastruktur sprach sich der Ausschuss für das Baugebiet „Am Schönberg“ aus. Der OBM dankte den Mitgliedern für die lösungsorientierte Diskussion. Alle weiteren Maßnahmen werden für die kommenden Gemeinderatssitzungen in Abstimmung mit der Verbandsgemeinde entsprechend in die Wege geleitet.




Beratung über die Gestaltung/Renovierung/Überdachung des Brunnens in der Bernkasteler Straße / Rückmeldung der Befragung der Bürgerinnen und Bürger
Ortsbürgermeister Becker gab ein Feedback zu dem Aufruf der Neugestaltung des Brunnens in der Bernkasteler Str.. Demzufolge wurde nur 1 Vorschlag eingereicht, der dann ausgiebig beraten wurde. Die Idee des Vorschlages war, die beiden Tröge weiterhin zu behalten, jedoch eine zusätzliche Sitzgelegenheit (2 Bänke oder eine Bank + Tisch) zu integrieren wie auch die Überdachung zu erneuern, um Wanderer einen Rastplatz zu bieten (mögliche Synergieeffekte mit benachbarter Metzgerei). In der anschließenden Beratung wurde sich grundsätzlich für den Vorschlag ausgesprochen, insbesondere für die Beibehaltung der Überdachung. Über die Gestaltung und Anordnung des Ensembles sollen Entwürfe erarbeitet werden. Hierzu erklärte sich das Ausschussmitglied W. Braun bereit. 

Beratung über die Wiederherstellung von Wirtschaftswegen nach dem Hochwasser aus Juli 2021
Der Ausschussvorsitzende berichtete über den entstandenen Schaden an dem mittleren Wirtschaftsweg im „Sauren Garten“ unterhalb des Fahrradweges in Maring. Der Weg muss auf 300 m erneuert werden. Die auszuführenden Arbeiten erstrecken sich auf:
· Grasnarbe abschälen, Material laden, abfahren und entsorgen
· Planum herstellen und verdichten, bis zu 4m Breite
· Schottermaterial liefern, einbauen und verdichten, ca. 250to 

Die Arbeiten wurden bereits bei 2 Fachfirmen angefragt, so dass die Auftragsvergabe an den wirtschaftlichsten Anbieter erfolgen kann. Die Möglichkeit eines Zuschusses aus dem Hochwasserfonds wird angefragt. Auch der Fall der Finanzierung aus dem Wegepfennig wird ausgelotet.

Anfragen und Mitteilungen
Ortsbürgermeister Becker informierte den Ausschuss über:
· die derzeitige Errichtung der Stützmauer oberhalb der Froschmühle (Info der VG Bauverwaltung am 21.09.2021)
· die Bauarbeiten an der K55, diese schreiten gut voran, am 17.09. wurde die Bahnhofstrasse bis auf die Beleuchtung fertig gestellt, der Abschnitt Siebenborn bis zur Kapelle wurde am 20.09 fertiggestellt
· die Befestigung der Wasserentnahmestelle in Siebenborn mit Rasengittersteinen
· die bevorstehende Einholung von Angeboten für Ausgleichsmaßnahmen im Bereich Medemland
· das Angebot der Fa. Zener für die Neupflasterung von 300 m Bürgersteig in der Siebenbornerstraße (ca. 6.000,00 €) Gesamtkosten 8.000,00 €, Restbetrag zu Lasten VG-Werke, Erstattungsbetrag aufgrund Wegfall des Asphalts
· die Möglichkeit einer E-Tankstelle am Bürgerhaus Maring
· [bookmark: _GoBack]den Stand der verkauften Grundstücke im Baugebiet „An der Römerkelter“ (9 von 10 Grundstücken wurden verkauft)
